
Special Event: Donnerstag 18.06. Venusbedeckung von der Liebe, dem Mitgefühl und 

der Schönheit! Channeling und Energieübertragung . 

Dieses Ereignis, was gegen 10.00 morgens am 19.06. stattfindet ist meinen geistigen 

Freunden anscheinend sehr wichtig. Die Schwesternschaft der Schilde wünscht eine 

Verbindung zum Uluruh, Australien. Das ist deshalb interessant, weil es durchaus einen 

energetischen Unterschied macht, ob die Erde zwischen Sonnen/Venus steht, wie in einem 

Großteil von Australien, oder nicht wie bei uns in Europa. (Tag und Nacht, Sonne = 

Schöpferprinzip) 

 

Wir alle sind Wesenheiten in denen tiefe Verunsicherungen schlummern. Oftmals lassen wir 

sie nicht zu, drängen sie weg, um nicht aus unserer Komfortzone heraus zu müssen, 

letztendlich weil wir glauben, so könnten wir überleben. 

Nur ist das ein Irrtum. Je älter wir werden, desto mehr werden wir mit unseren verborgenen 

Schmerzen konfrontiert. Das ist auch gut so, denn wenn diese „Muster &Traumata“ an die 

Oberfläche des Bewusstseins kommen braucht es eine Menge Mut & Gelassenheit sich mit 

diesen dunklen Tiefe auseinander zu setzen um zu wachsen. Und dabei ist uns der gute alte 

Saturn, Chronos, der mit der Zeit im Bunde Stehende, in diesem Jahr eine große Hilfe, auch 

wenn wir diese Hilfe manchmal nicht all zu gerne haben! 

Jedoch!!!!!!!!!!!!!!!!! Da ist die Venus, die Göttin der Liebe & der Schönheit, der Sanftheit & 

der Weisheit der Hingabe. Sie taucht in unterschiedlichen Namen in allen Religionen auf und 

„ verkörpert“ sich astrologisch gesehen in unserer Venus, geistiger Sitz von St. Kumara und 

den 144 Kumaras, Heilung der Gefühle. Und mit ihr, der Venus, findet nun ein besonderes 

Schauspiel statt. Unsere Mondin schiebt sich über die Venus und so öffnen uns die beiden 

Himmelskörper, die ja auch für Liebe und Hingabe stehen, ein energetisches Tor hinein in die 

tiefen Heilungs- und Liebes Ebenen unserer geistigen Freunde. Das wollen wir gemeinsam 

erleben und in unserem Diamantfeld gemeinsam lenken, um nicht nur unsere „Leiden“ zu 

transformieren.  

 


